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D emokratie lebt durch 
unser Mitgestalten. Sie 
findet nicht nur im Parla-

ment oder in Regierungsbüros 
statt, sondern immer dort, wo 
Menschen gemeinsam an Ent-
scheidungen arbeiten. Dieses 
„miteinander Arbeiten“ bildet 
auch den Kern unserer bewähr-
ten „Werkstatt für Demokratie in 
Oberösterreich“. Ich freue mich 
daher sehr, dass das Landhaus 
auch heuer wieder als span-
nende Werkstatt für mehr als 
700 Jugendliche dienen darf. 
Die jungen Menschen erfahren 
in den Workshops aus erster 
Hand – direkt von den Land-
tagsabgeordneten – wie Ober-
österreich regiert wird und wie 
unser politisches System funk-
tioniert. Das Ergebnis der ein-

gehenden Beschäftigung mit 
diesen und anderen zentralen 
Themen der Demokratie fin-
den Sie auf den kommenden 
Seiten. Die Schülerinnen und 
Schüler beweisen damit klar, 
dass sie Verantwortung für die 
Zukunft übernehmen. Und die-
se Zukunft hält große Heraus-
forderungen für uns alle bereit. 
Seitens der Landespolitik ist es 
unsere klare Aufgabe, die jun-
gen Menschen noch besser in 
demokratische Entscheidun-
gen einzubinden und für unser 
demokratisches System zu be-
geistern. Die „Werkstatt für De-
mokratie“ ist dazu ein wichtiger 
Baustein. 
Viel Freude mit der vorliegen-
den Zeitung und vielen Dank an 
alle, die sie ermöglicht haben!

Max Hiegelsberger
Präsident des Oö. Landtags

Auf Demokratie bauen
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Wir beschäftigen uns 
heute im Landhaus  
in Linz mit der Ober-

österreichischen Landesregie-
rung. Jedes Bundesland hat 
eine eigene Landesregierung. 
In Oberösterreich besteht sie 
aus neun Mitgliedern. Der Lan-
deshauptmann hat den Vorsitz 
in der Landesregierung. Es gibt 
jeweils eine:n Stellvertreter:in. 
Zusätzlich bilden derzeit noch 
eine Landesrätin und fünf Lan-
desräte die Landesregierung. 
Diese haben ähnliche Aufgaben 
wie die Bundesminister:innen 
für Österreich. Das bedeutet, 
dass sie für unterschiedliche 
Bereiche zuständig sind. Die 
Sitzungen finden einmal in der 
Woche im Landhaus statt, aber 
nicht für die Öffentlichkeit. In 
einer Demokratie steht die Re-
gierung an der Spitze der Ver-
waltung und ist somit auch Teil 
der Gewaltentrennung. Die Re-
gierung könnte auch mit der 
Arbeit in unserer Klasse ver-
glichen werden. Bei uns gibt 
es eine:n Klassensprecher:in, 
die:der so etwas wie ein:e 
Vorsitzende:r sein könnte, 
die:der sich um die Aufgaben 

der Klasse kümmert. Die ande-
ren Klassenkolleg:innen wür-
den wie die Landesrät:innen 
Vorschläge oder Wünsche 
besprechen. Im Anschluss ha-
ben wir einen kleinen Auszug 
aus dem Interview mit den drei 
Landtagsabgeordneten Joa-
chim Aigner, Franz Graf und 
Ulrike Schwarz. Wir haben in 
dem Gespräch noch Einiges 
zur Landesregierung erfahren. 
Sie sind der Meinung, dass die 
Arbeit der Regierung in Ober-
österreich ganz gut funktioniert, 
teilweise aber auch mehr Kon-
trolle besser wäre. Es braucht 
immer einen guten Austausch. 
Sie haben uns auch erzählt, wie 
sie die Regierung kontrollieren. 
Das funktioniert im Landtag 
mündlich, schriftlich oder über 
den Kontrollausschuss, der von 
einer Partei geleitet wird, die 
nicht in der Regierung sitzt. Ob 
sich die Abgeordneten eine Ar-
beit in der Regierung vorstellen 
könnten, haben zwei mit „Ja“ 
und einer mit „Nein“ geantwor-
tet. Frau Schwarz hat sogar 
schon einmal kurz als Vertre-
tung in der Regierung mitge-
wirkt.

Wer regiert Oberösterreich?

„Es muss regiert, aber auch 
kontrolliert werden.“

Regierung
Der Landtag wählt,

 wer in die Landesregierung 
kommt; das sind der Landes-
hauptmann oder die Landes-
hauptfrau sowie die anderen 

Regierungsmitglieder. 

Gewaltentrennung
Die Macht im Land ist in drei 

Bereiche aufgeteilt: 
das Parlament, die Regierung 

und die Justiz, also die Gerichte. 
In einer Demokratie ist es wichtig, 

dass nicht eine Gruppe alles 
alleine entscheiden kann.

Unser Team bei der Arbeit

Leon (13), Sebastian (13), Nico (12), Lukas (13) 
und Gamze (14)
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Der Landeshauptmann steht an der Spitze der Regierung.

Wirtschaft

Bildung

Umwelt

Sport

Die Landesrät:innen sind für bestimmte Aufgabenbereiche zuständig.

Finanzen

Gesundheit

Die Arbeit 
in der 

Landesregierung

→
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→

→
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Was sind Gesetze? 
Wenn ihr das wissen 
wollt, lest einfach wei-

ter. Gesetze sind Regeln, an 
die man sich halten muss. Die 
Gesetze sind wichtig für unser 
Zusammenleben. Wer Gesetze 
bricht, kann dafür eine Strafe 
bekommen! Es gibt Gesetze, 
die für ganz Österreich gültig 
sind; das sind die Bundesgeset-
ze. Diese Gesetze beschließen 
die Politiker:innen unterschied-
licher Parteien im Parlament in 
Wien. Es gibt aber auch Geset-
ze, die jeweils für ein Bundes-
land gültig sind. Diese nennt 
man Landesgesetze. Diese  
werden in den Landtagen be-
schlossen – in Oberösterreich 
also im Landhaus in Linz. Da 
wir heute im Landhaus zu Gast  
sind, wollen wir uns die Landes-
gesetze genauer anschauen. 
Wie entsteht ein Landesgesetz? 
Als Erstes muss ein neues Ge-
setz vorgeschlagen werden. 
In Oberösterreich gibt es da-
für vier Möglichkeiten. Es kann 
zum Beispiel von der Landes-
regierung vorgeschlagen wer-
den. Dann wird der Gesetzes-

vorschlag im Landtag diskutiert 
und am Ende wird darüber ab-
gestimmt. Damit ein Gesetz be-
schlossen werden kann, muss 
die Mehrheit der Abgeordneten 
dafür sein. Danach muss es 
durch den Landtagspräsiden-
ten bzw. durch die Landtags-
präsidentin beurkundet werden 
und der Landeshauptmann 
bzw. die Landeshauptfrau 
muss es gegenzeichnen. An-
schließend muss das Landes-
gesetz veröffentlicht werden, 
damit wir alle davon erfahren. 
Zum Thema Gesetze haben wir 
genauer auch mit den Land-
tagsabgeordneten Joachim 
Aigner, Franz Graf und Ulrike 
Schwarz gesprochen. Als Ab-
geordnete können sie uns viel 
zu diesem Thema erzählen, 
da sie im Landtag selbst über 
Gesetze für Oberösterreich ab-
stimmen. Als Erstes wollten wir 
von ihnen wissen, wie lange es 
dauert, ein Landesgesetz zu 
beschließen. Sie meinten, es 
kommt darauf an, wie wichtig 
ein Thema ist und ob die Par-
teien unterschiedliche Meinun-
gen dazu haben oder nicht. Es 

Was sind Gesetze?

„Gesetze sind für uns wichtig! 
Auch wenn wir sie manchmal nicht 
verstehen, haben sie einen Sinn!“

Novellierung
Unter Novellierung versteht man 
das Ändern oder das Ergänzen 

eines bestehenden Gesetzes.

Parlament
Ein Parlament ist eine politische 

Vertretung der Bevölkerung.
In Österreich besteht das 

Parlament aus Nationalrat und 
Bundesrat.

Die Autor:innen im 
Landtagssitzungssaal. 

Der Ort, wo die Gesetze für OÖ 
beschlossen werden.

Alex (12), Julian (12), Manuel (13), Nico (13), Hanna (13) und 
Lea (13)



7DEIN LANDTAG OBERÖSTERREICH 12. März 2024

kommt auch darauf an, wie komplex ein Gesetz 
ist. Alle drei waren sich einig, dass die Vorlauf-
zeit das Entscheidende bei einem Gesetzesbe-
schluss ist. Bevor ein Gesetz beschlossen wird, 
soll darüber viel diskutiert und viele Meinungen 
gehört werden. Es ist auch wichtig, Expert:innen 
dazu zu befragen. Wir wollten von unseren Gäs-
ten des Weiteren wissen, warum es Bundes- und 
Landesgesetze gibt. Sie haben gesagt, es gibt 
Themen, bei denen es Sinn macht, dass die 
Gesetze für ganz Österreich gleich sind. Es gibt 
aber auch Bereiche, wo die Länder besser selber 
entscheiden, zum Beispiel, weil die Geografie 
der Bundesländer ganz unterschiedlich ist. Eine 
weitere Frage war, ob es Gesetze gibt, die sie 
sinnlos finden. Sie meinten, dass hinter jedem 

Gesetz ein Sinn steckt. Bei Gesetzen ist es aber 
auch immer wieder wichtig, sie zu novellieren, 
wenn sie etwa schon alt sind müssen sie an die 
heutige Zeit angepasst werden. Auf die Frage, 
ob sie schon mal selber ein Gesetz vorgeschla-
gen haben, haben sie gesagt, dass sie schon 
oft Ideen eingebracht haben, um Gesetze zu 
novellieren, aber ein komplett neues Gesetz ha-
ben sie bisher nicht vorgeschlagen. Wir fanden 
das Interview sehr interessant und spannend. 
Wir denken, dass Gesetze wichtig sind, weil sie 
uns beschützen und unsere Rechte sichern. Es 
ist wichtig, gut zu überlegen, welche Gesetze in 
ganz Österreich und welche nur für ein Bundes-
land gelten sollen.

Landesgesetze gelten für ein Bundesland wie 
zum Beispiel für Oberösterreich.

Bundesgesetze gelten für ganz Österreich.

→

→



Impressionen aus dem Workshop
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In einer Demokratie geht es 
darum, dass das Volk be-
stimmt. Deshalb ist die Be-

teiligung wichtig, denn politi-
sche Entscheidungen haben 
einen direkten Einfluss auch 
auf uns. Gesetze sind dazu 
da, dass kein Chaos herrscht, 
deshalb ist es wichtig, dass 
sich jede:r Bürger:in für Politik 
interessiert und sich an Ent-
scheidungen beteiligt. Politi-
sche Entscheidungen sind für 
uns nämlich in unserem Alltag 
spürbar. In einer Demokratie 
haben wir Rechte und Freihei-
ten, zum Beispiel das Recht 
auf Meinungsfreiheit und das 
Mitbestimmungsrecht. Kinder-
rechte und Menschenrechte 
sind für uns besonders wich-
tig. Wir schätzen uns glücklich, 
dass wir in einer Demokratie 
leben und dass wir mitbestim-
men dürfen. Wir haben die drei 
Interviewgäste Joachim Aigner, 
Ulrike Schwarz und Franz Graf 
zum Thema, was Politik mit uns 
zu tun hat, befragt. Abgeordne-
te haben die Aufgabe, die Be-
völkerung zu vertreten. Land-
tagsabgeordnete, wie unsere 
Interviewgäste, vertreten also 

die Oberösterreicher:innen auf 
Landesebene. Sie haben uns 
erzählt, dass die Gesetze, die 
sie diskutieren, die Rahmen-
bedingungen für unser Leben 
bilden. Sie haben uns auch da-
ran erinnert, dass wir durch die 
Teilnahme an Wahlen unsere 
Zukunft mitbestimmen können. 
Wahlen, die dieses Jahr stattfin-
den, sind die EU-Wahl und die 
Nationalratswahl. Über diese 
zwei Wahlen wird dieses Jahr 
besonders viel gesprochen. 
Wie unsere Gäste uns erzählt 
haben, sind Wahlen eine Mög-
lichkeit, unsere Zukunft selbst 
in die Hand zu nehmen, weil 
wir auch mit den Auswirkungen 
leben müssen. In ein paar Jah-
ren dürfen wir selbst wählen! 
Bis dahin können wir aber auch 
schon mitbestimmen, indem 
wir unsere Meinungen äußern. 
Politik hat also sehr viel mit uns 
selbst zu tun. Das Interview war 
sehr interessant, aufschluss-
reich und eine gute Möglich-
keit, etwas Neues zu erfahren. 
Wir bedanken uns für das tolle 
Interview - es hat uns sehr viel 
Spaß gemacht!

Warum Politik jede:n betrifft

„In der Demokratie dürfen wir 
eine eigene Meinung haben!“

Politik
Politik ist menschliches Handeln, 

das zum Ziel hat, verbindliche 
Regelungen in und zwischen 

Gruppen von Menschen 
herzustellen.

Demokratie
Demokratie bedeutet, dass die 

Macht vom Volk ausgeht.

Wir Autor:innen 

Colin (13), Constantin (13), Lukas (12), Nadine (13), 
Samuel (13) und Caro (13) 
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Wählen 
ist wichtig!

Das 
Volk darf wählen!

In einer Demokratie 
kann ich mich glücklich 

schätzen!

Unsere 
Meinungsfreiheit 

ist wichtig!

Kinderrechte 
sind mir wichtig!

Das Volk hat die 
Macht!

Das hat Politik mit uns zu tun – unsere Meinungen dazu:



Die Werkstatt für Demokratie
in Oberösterreich
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